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 SCHLITZSAAT BEI REIHENKULTUREN

 BODEN VOR VERDICHTUNGEN SCHÜTZEN!
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Schlitzsaat  à S. 13–17.

Zunächst wurde das Verfahren der Schlitzsaat für Zuckerrüben entwickelt. Durch die 
gezielte Lockerung können die Rüben ungestört ihre Pfahlwurzel entwickeln.
Insbesondere auf den leichten Böden in Niedersachsen erreicht das Verfahren der 
Schlitzsaat eine zunehmende Verbreitung.
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ist offizielles Mitteilungsorgan der 
Gesellschaft für konservierende 
Bodenbearbeitung e.V. (GKB).

Liebe Leser,

wenn der Boden nicht mehr 
mit dem Pflug bearbeitet wird, 
stellt sich im Laufe der Jahre 
eine Schichtung der Nährstoffe 
ein: Oben reichern sich Humus 
und Nährstoffe an, während 
die Unterkrume teilweise ver-
armt. Diese Entwicklung wur-
de in einem Langzeitversuch 
in Mecklenburg-Vorpommern 
verfolgt (S. 30–35).
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